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Die Stellmacherei (alte Werkstatt für Wagenräder) 
an der Lindenstraße in Hoetmar wurde ca. 1900 
erbaut. Die Bearbeitung von Holz für Gebrauchs-
güter im ländlichen Umfeld war die Aufgabe des 
Stellmachers. Schon im Mittelalter machten Stell-
macher die Gestelle für Wagen, daher auch die Be-
rufsbezeichnung. Sie bauten Kutschen, Bockkarren 
und Bollerwagen, sie reparierten die Speichen der 
hölzernen Räder und fertigten Stiele für verschie-
denste Arbeitsgeräte. Auch hölzerne Heuharken ka-
men vom Stellmacher. Heute ist der Beruf nahezu 
ausgestorben. Karosserie- und Fahrzeugbauer sind 
dem Berufsbild gefolgt. In der original erhaltenen 
Werkstatt stehen die historischen Arbeitsgeräte 
und Werkzeuge.  1999 erwarben die Heimatfreun-
de dieses Gebäude. In mehrjähriger Arbeit erfolgte 
eine komplette Restauration. Auch Maschinen und 
Außengatter wurden aufwändig instand gesetzt, 
finanziert vom Land NRW und der Stadt Warendorf.
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Die Stellmacherei dient heute als Museum und 
beherbergt die Spielgruppe „Pusteblume Hoetmar 
e.V.“. Darüber hinaus hat sich die Stellmacherei zum 
kulturellen Mittelpunkt des Dorfes entwickelt, wo 
Basare, Rockkonzerte und weitere Veranstaltungen 
stattfinden. Die Stellmacherei kann nach vorheriger 
Anmeldung besichtigt werden. Dabei werden inter-
essierten Gruppen die alten Maschinen erklärt und 
vorgeführt.
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